
D e r R e c h n u n g s b e r i

E i n n a h m e n :

Mitgliedsbeiträge S 22.712.80
Spenden S 50.985.—
Subventionen für
Drucklegung:
Landesregierung 24.500.—
Notring 5.000,— S 29.500.—

Wissenschaft:
Zweckzuschüsse für

wissenschaftl. Arbeiten
Durchlaufpost

Zuschuß des Landes für
Kanzlei 1960 5100.—

1961 5100.—

Verkäufe von Schriften
Bankzinsen

C
/3

G
O

S

C
/3

20.300.—

10.200.—

6.534.34
300.72

c h t f ü r 1960 l a u t e t :

A u s g a b e n :

Druckkosten S 116.369.02
Wissenschaft:
a) fremde Förderung

Durchlaufpost S 20.300.—
b) aus eigenen Mitteln:

Verrechnung mit den
Fachgruppen:
für Entomologie S 4.471.53
für Botanik S 1.564.60
für Mineralogie S 1.485.10
für Freunde des Bo-
tanischen Gartens S 797.28
für Vorfinanzierung S 5.918.34

Vortragswesen S 1.173.—
Kanzleispesen S 7.844.66

Ausrüstung S 1.700.—
Fracht u. Porto S 4.733.30
Beiträge zu fremden
Vereinigungen S 523.—

Bankspesen S 203.30
238.—

Stand am 28. 2. 1960

S 140.532.86

S 37.842.89

S 178.375.75

Voranzahlg. Kleinmayr S

"s"
Stand am 3\). 4. 1961

167.321.13

11.054.62

178.375.75

Das Vereinsjahr ist wegen der späten Eingänge der Mitgliedsbeiträge erst
per 30. April 1961 abgeschlossen, damit sich kein verzerrtes Bild ergebe.

Unser Rechnungsprüfer, Herr Oberstleutn. i. R. Ludwig Strupi und Herr
Notar Dr. Josef Wegerer, haben die Abrechnung in Ordnung befunden. Wir
danken ihnen für ihre Bemühung.

Unser Mitgliedsbeitrag von S 20.— wurde, wie erwähnt, vielfach unserer
Bitte entsprechend, überzahlt.

Stolz auf die wissenschaftliche Leistung des Jahres 1960, hoffen wir, auch
für 1961 gute Erfolge in der Erforschung unseres Landes melden zu können.

Jathresbericht 1960 der Fachgruppe für Mineralogie
und Geologie

Durch den Tod verlor die Fachgruppe fünf langjährige Mitglieder: Mini-
sterialrat i. R. Dr. Erich BANDL (Steindorf), Dr. Fritz CZERMAK (Graz),
Heinrich HOPFER (Villach), Reg.-Rat Dipl.-Ing. Heinrich MATIEVIC (Kla-
genfurt) und Bergdir. Dr.-Ing. Willi SCHÖPPE (Salzburg), durch Austritt ein
Mitglied; diesem Abgang stehen im Berichtsjahr 38 Beitritte gegenüber, so daß
der Mitgliederstand der Fachgruppe zum Jahresende 445 betrug.

Gut besuchte Fachtagungen fanden am 7. Mai (a) und am 5. November
1960 (b) statt, auf denen das folgende Vortragsprogramm abgewickelt worden
ist:
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Dipl.-Ing. M. BOUVIER (Gailitz): Kristalle im Licht (Einleitende Worte und
Farbfilmvorführung), (b) ,

Doz. Dr. A. HELKE (Mainz): Probleme der anatolischen Chromerzlagerstätten.
(b)

Prof. Dr: F. KAHLER (Klagenfurt): Einleitende Worte zur Filmvorführung der
SHELL und Stellungnahme zur Frage „Gibt es Aussichten auf Erdölfunde
in Kärnten?" (a)

Dr. M. KLÖSS (Betzdorf/Sieg): Erfahrungen bei Schürfbohrungen im Sieger-
länder Erzbergbau, (a)

Dipl.-Ing. K. KONTRUS (Wien): Ein Sammlungsausschnitt in Farbbildern, (b)
Dipl.-Ing. K. MATZ (Knappenberg): Minerale des Vanadiums; Vorkommen in

Österreich, (a)
Doz. Dr. H. MEIXNER (Knappenberg): Neue mineralogische Beobachtungen

aus Österreich, (a)
Doz. Dr. H. MEIXNER (Knappenberg): Das Doppelmikroskop nach LAU;

Kurzreferat über eine wichtige Weiterentwicklung der Mikroskopie, (b)
Doz. Dr. H. MEIXNER (Knappenberg): Alte und neue alpine Topasvorkoni-

men. (b)
SHELL-Filmdienst: Enstehen und Vergehen. — Geschichte in Stein, Einführung

in die Paläontologie. — Die Suche nach Erdöl, (a)

Von unserem Mitteilungsblatt „Der Karinthin" erschienen die Folgen 40
(4. Mai 1960) und 41 (3. November 1960) mit folgendem Inhalt:

A. BAN: Bericht über die Herbsttagung der Fachgruppe für Mineralogie und
Geologie am 7. November 1959 in Klagenfurt. — F. 40, 59—62.

A. BAN: Die Frühjahrstagung 1960 der Fachgruppe für Mineralogie und Geo-
' logie am 7. Mai in Klagenfurt. — F. 41, 95—98.

H. BEYER: Über ein Vorkommen von magnesiumhaltigem Ferritspinell im
Pegmatitbruch von Spittal/Drau. — F. 40, 67—70.

E. CLAR: A. KIESLINGER — 60 Jahre. — F-. 41, 94.
F. LAMMER: Meine Mineraliensammlung. — F. 40, 89—91.
H. MEIXNER: Zwei neue Uranminerale aus Kärnten. — F. 40, 83—89.
H. MEIXNER: Magnesitkristalle in alpinen Klüften. — F. 41, 115—117.
H. MEIXNER: Bücherschau. — F. 41, HS—120.
J. MÜLLNER: Bericht über meine Finnlandreise. — F. 40, 71—75.
A. STRASSER: Mineralogische Neuigkeiten aus Salzburg. — F. 41, 108—111.
S. STROBL: Mineraliensuche in den Ostalpen und wie icli dazu kam. — F. 40.

91—93.
H. TERTSCH: Über den Glanz der Minerale. — F. 40, 63—66.
H. TERTSCH: Was ist ein kristalliner Schiefer? — F. 41, 99—108.
A. WEISS: Drei Waldviertier Mineralfundstellen. — F. 41, 112—115.
H. WENINGER: Die Mineralien der Magnesitlagerstätte Veitsch (Stmk.). —

F. 40, 75—83.

Da die Fachgruppe keine Einnahmen hat, mußten, wie schon in den letzten
Jahren, die Mitglieder um freiwillige Spenden zur Fortführung des „Karinthin"
(Papier- und Farbbeschaffung) gebeten werden. Rund die Hälfte der Mitglieder
haben der Bitte entsprochen, zum Teil auch mit überdurchschnittlich hohen Bei-
trägen, so daß die Herausgabe auch für 1961 gesichert ist.

Heinz M e i x n e r
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